
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 14.02.2023 (07:23) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TSV Klosterlechfeld : SV Untermeitingen 
Montag, 13.02.2023, 20:15 Uhr

Großer Jubel beim SV Untermeitingen – 10:0 Auswärtserfolg

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des SV
Untermeitingen im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 UAO Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) beim TSV Klosterlechfeld beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Das Satzverhältnis von 30:8 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Hutfluss / Dumalski
wurden Hirschmiller / Beck unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekamen Lindenau / Ballatz bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Fischer / Quäschning. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 0:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Florian
Hirschmiller über die 1:3-Niederlage gegen Johann Fischer hinweggetröstet werden musste. Ohne
Satzgewinn für Eckhard Lindenau verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Roman Hutfluss.
Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:4 an der Reihe. Nicht so
gut lief es für Joachim Becke bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Dumalski, obwohl die
beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Matthias Ballatz über die 1:3-Niederlage gegen
Marcel Quäschning hinweggetröstet werden musste. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Beim Stand von 0:6 gingen die Spitzenspieler des
TSV Klosterlechfeld und des SV Untermeitingen in die Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab
derweil Florian Hirschmiller das Spiel gegen Roman Hutfluss noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
2:3 endete danach das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende Einzel zwischen
Eckhard Lindenau und Johann Fischer aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler
auf das Konto der Gäste ging. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Nicht ganz mithalten konnte Joachim Becke,
beim 1:3 gegen Marcel Quäschning, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Zu guter Letzt ging es
dann zum letzten Einzel an den Tisch. So gut wie gewonnen schien das Spiel von Matthias Ballatz
gegen Stefan Dumalski, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Stefan Dumalski jedoch die
richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.02.2023 gegen
den SC Blau-Weiß Ettringen II, während der SV Untermeitingen am 18.02.2023 gegen den TSV
1863 Schwabmünchen IV antritt.

 Statistik:
 TSV Klosterlechfeld

Doppel: Hirschmiller / Becke 0:1, Lindenau / Ballatz 0:1 
Einzel: F. Hirschmiller 0:2, E. Lindenau 0:2, J. Becke 0:2, M. Ballatz 0:2 

 SV Untermeitingen
Doppel: Hutfluss / Dumalski 1:0, Fischer / Quäschning 1:0 
Einzel: R. Hutfluss 2:0, J. Fischer 2:0, M. Quäschning 2:0, S. Dumalski 2:0


